
 

Fachbereich Gesellschaftswissenschaften 

 

Anforderungen an den Praktikumsbericht 

 

Funktion des Praktikumsberichtes: 

Der Praktikumsbericht bietet die Möglichkeit einer gezielten und systematischen Reflexion 
soziologischer bzw. politikwissenschaftlicher Tätigkeitsbereiche. Während Ihres Praktikums werden 
Sie auf typische und untypische Situationen in Themenfeldern Ihres Studiums treffen. Der 
Praktikumsbericht soll Ihnen dazu dienen, einzelne dieser Erfahrungen systematisch zu 
dokumentieren und zu reflektieren und daraus Schlussfolgerungen für Ihren weiteren Studienweg, 
möglicherweise auch für Ihre zukünftige berufliche Entwicklung abzuleiten. 

 

Allgemeine Hinweise zum Praktikumsbericht: 

• Der Praktikumsbericht wird zusammen mit dem ausgefüllten Modulzettel beim Prüfungsamt 
in ausgedruckter Form von Ihnen eingereicht. Sie können den Bericht in den grünen 
Briefkasten vor dem Prüfungsamt einwerfen und müssen nicht extra die Sprechstunde 
aufsuchen. Das Prüfungsamt verteilt dann die Praktikumsberichte  in einem Losverfahren an 
eine prüfungsberechtigte Person. 

• Der Praktikumsbericht wird mit bestanden / nicht bestanden bewertet. Er wird nicht 
benotet. 

• Falls Sie Ihr Praktikum auf mehrere Praktikumsstellen aufgeteilt haben, schreiben Sie einen 
Bericht, in den die verschiedenen Praktika einfließen. Geben Sie in diesem Fall für jedes 
Praktikum einen Modulzettel ab. 

• Sie sollten den Bericht nicht vor dem Praktikum schreiben. Es ist allerdings empfehlenswert, 
wenn Sie sich vor dem Praktikum (idealerweise schon bei der Suche nach einer Stelle) eine 
Liste mit Lernzielen machen, die Sie später für die Reflexion wieder heranziehen können. 

• Es steht Ihnen frei, den Bericht bereits während des Praktikums zu schreiben. Die Reflexion 
Ihrer Tätigkeit beginnt mit dem Start des Praktikums. Wann Sie das Schreiben des Berichtes 
als sinnvoll erachten, bleibt Ihnen überlassen. 

• Sie schreiben den Praktikumsbericht in erster Linie für sich selbst. Der Praktikumsbericht soll 
Ihnen helfen, Ihre Erfahrungen im Praktikum zu reflektieren. Daher nutzen Sie den 
Praktikumsbericht dazu, Klarheit über Ihre spätere Berufswahl und Zukunftsorientierung zu 
erhalten. 

• Sie sollen sich in dem Praktikumsbericht wissenschaftlich mit Ihren Erfahrungen 
auseinandersetzen. Daher ist es sinnvoll, wissenschaftliche Quellen hinzuzuziehen. 

• Der Praktikumsbericht sollte – analog einer Hausarbeit – alle inhaltlichen und formalen 
Kriterien einer wissenschaftlichen Arbeit erfüllen. 

• Der Umfang des Praktikumsberichts sollte mindestens 5-10 Seiten umfassen. 

 

 

 

 



 

 

Inhalte und Aufbau des Praktikumsberichts: 

Generell dienen die folgenden Erläuterungen über den Inhalt des Praktikumsberichts zu Ihrer 
Orientierung und müssen nicht 1:1 von Ihnen umgesetzt werden. Sie können selbst als Expert_in für 
Ihr Praktikum am besten beurteilen, welche der folgenden aufgeführten Punkte und Fragestellungen 
für den Praktikumsbericht sinnvoll sind. 

1. Deckblatt 
2. Inhaltsverzeichnis / Gliederung 
3. Ggf. Abbildungs-, Abkürzungs- oder Tabellenverzeichnis 
4. Darstellung der Institution 

Die zunächst „theoretische“ Beschäftigung mit dem Praktikumsgeber dient der intensiven 
Vorbereitung auf das Praktikum. Wie und warum haben Sie sich für den Praktikumsgeber 
entschieden? Was war für Sie in diesem Auswahlprozess ausschlaggebend? Welche Relevanz 
hat Ihr Studium für die Wahl des Praktikumsgebers? Die Beschreibung des Praktikumsgebers  
im Praktikumsbericht sollte während des Praktikums durch Informationen und 
Arbeitsunterlagen ergänzt sowie durch gezielte Nachfragen in der Institution angereichert 
werden.  

5. Dokumentation Ihrer Tätigkeit 
Es geht hier nicht um eine umfassende Dokumentation all Ihrer Praxistätigkeiten, sondern 
vielmehr um die Beschreibung wichtiger und zentraler Erfahrungen und Situationen. Achten 
Sie insbesondere auf herausfordernde Situationen, d. h. typische, schwierige oder ungünstig 
verlaufende Situationen im jeweiligen Arbeitsfeld; Situationen, mit denen Sie sich gerne 
weiter auseinandersetzen würden bzw. auf die Sie gerne vorbereitet sein wollen. 

6. Der Theorieteil 
Der Praktikumsbericht soll eine wissenschaftliche Reflexion von soziologischen / 
politikwissenschaftlichen Aspekten beinhalten. Die Themen für die wissenschaftliche 
Reflexion können z. B. aus den folgenden Bereichen ausgewählt werden: 
a) Der Theorieteil kann eine Aufbereitung von Themenfeldern sein, die durch Seminare / 

Arbeitsschwerpunkte erarbeitet und während des Praktikums vertieft wurden. Hierbei 
beziehen Sie Ihre Erfahrungen auf die Inhalte, die Sie bisher in Ihrem Studium gelernt 
haben. 

b) Sie können auch eine Ihnen im Praktikum bewusst gewordene Fragestellung 
wissenschaftlich erörtern. Diese muss nicht zwangsläufig einen direkten Bezug zu Ihren 
bisherigen Studieninhalten aufweisen. Sie können hier also auch Bereiche der Soziologie 
/ der Politikwissenschaft heranziehen, mit denen Sie sich bisher nicht befasst haben, die 
aber gut zu Ihrem Studium passen. 
 
Ziehen Sie in beiden Fällen auf jeden Fall wissenschaftliche Literatur heran, um Ihre 
wissenschaftliche Reflexion zu untermauern bzw. zu prüfen. 
 

7. Wissenschaftliche Reflexion der eigenen beruflichen Qualifikationen als Soziolog_in / 
Politikwissenschaftler_in  
Hierbei können z. B. folgende Fragen beantwortet werden: 

• Welche beruflichen Qualifikationen habe ich durch mein Praktikum erweitert / erreicht? 
• Was habe ich gelernt? Konnte ich im Studium theoretisch erworbenes Wissen anwenden? 

Eine vor dem Praktikum erstellte Liste an Lernzielen erleichtert Ihnen die 
Lernerfolgskontrolle. 



 

• Welche praktischen und theoretischen Defizite sind mir bewusst geworden?  
• Welche Schwierigkeiten hatte ich mit meiner Selbstwahrnehmungsfähigkeit, meiner 

beruflichen Motivation / Identität, dem Sozialverhalten im Beruf (Toleranz, Rollenbilder, 
Klischees, etc.) und meinen kognitiven Fähigkeiten (Entwicklung von Handlungsalternativen, 
neue Methoden, etc.)? 

• In welchen Bereichen sollte ich mich noch fortbilden / weiterentwickeln? Welche 
Maßnahmen könnte ich in diesem Zusammenhang ggf. ergreifen? 

• Kann ich mir vorstellen in dem Arbeitsbereich zukünftig tätig zu sein? Bitte begründen. 
• Würde ich das Praktikum zukünftigen Praktikant_innen empfehlen? Bitte begründen. 

 
8. Literaturverzeichnis 
9. Erklärung zur Prüfungsleistung 

 


